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Liebe Glücksuchende,
Istrien macht glücklich! Wer dorthin reist, erlebt südliche Leichtigkeit 
von ihrer schönsten Seite: bei einem Cappuccino an der Adria, beim 
Bummel durch antike Küstenstädtchen oder in verwunschenen Berg-
dörfern, hoch über Olivenhainen.  
Spätestens, wenn ein Teller hausgemachte Trüffelpasta auf dem Tisch 
dampft und goldgelber Malvazija im Glas glitzert, dürfte es um die 
meisten geschehen sein: Die herzförmige Halbinsel, die sich Kroatien, 
Slowenien und Italien teilen, lässt einen nicht mehr los!  
Istrien, das an seiner Nordostküste in die Kvarner Bucht übergeht, be-
reise ich, so oft es geht: Mal allein, mal zu zweit, mal mit der ganzen 
Familie – denn hier findet jeder seinen ganz persönlichen Glücksort!  
Manche sind bekannter, andere entdeckt man erst auf den zweiten 
Blick – etwa eine Hängematte im Lavendelfeld oder einen alten Frach-
ter in Rijeka, der sich als gemütliches Hotelschiff entpuppt. Oftmals  
genügt es schon, einfach zu einer anderen Uhrzeit zu kommen, etwa 
am Abend: Dann verwandeln sich die geschäftigen Werftkräne von 
Pula in spektakulär leuchtende Stahlgiganten.  
Entdecken Sie Istrien und die nördliche Kvarner Bucht aus einem  
anderen Blickwinkel, lassen Sie sich inspirieren und von meiner  
Begeisterung mitreißen! 
 
Ihre Veronika Wengert 
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x Landstraße D66, Kroatien

Istriens Route 66
 1 Entschleunigung auf der Landstraße

Sie gilt als Mutter aller Fernstraßen: Die amerikanische Route 66, die 
Nostalgiker aus aller Welt anzieht. So viele Male besungen, darunter 
von den legendären „Rolling Stones“, ist die Trasse bis heute ein Ort, der 
nicht nur Städte miteinander verbindet, sondern Sehnsüchte und Träume 
weckt. Ob es nun Zufall ist oder nicht: Auch Istrien hat seine Route 66, 
die sich die Nummer mit der legendären US-Trasse teilt. Als D66 startet 
die alte Fernstraße in Matulji, im Nordosten der Halbinsel, um sich an 
hübschen Villen vorbei durch das alte Seebad Opatija zu schlängeln. Sie 
passiert den Badeort Mošćenička Draga und berührt fast die Bucht von 
Plomin, die sich tief ins Landesinnere zieht. Vorbei an den alten Bergar-
beiterstädtchen Labin (Aussichtsturm!) und Raša geht es im Landesin-
neren weiter nach Süden. Nach gut 90 Kilometern entlang der Ostküste 
Istriens endet die D66 schließlich bei Pula. 
Die D66 ist ein Sehnsuchtsort: Es ist die Route der Cabriofahrer, die 
langsam über den Asphalt gleiten und sich den südlichen Wind durch 
die Haare wehen lassen. Es ist aber auch die Trasse der Wohnmobile, 

die gemütlich über die Landstraße rollen. Und es ist die 
Straße der Motorradfahrer, die sich leidenschaftlich, mal 
nach links, mal nach rechts, in die Kurven legen. Vor allem 
ist die D66 jedoch eins: Sie gehört allen, die sich bewusst 
Zeit für das Reisen nehmen. Wer keine Zeit für Slow Travel 

hat, wählt besser das „Istarski ipsilon“, das Istrische Ypsilon. So wird die 
Schnellstraße genannt, die sich Y-förmig quer über die Halbinsel zieht, 
von Norden nach Süden und erneut nach Norden hinauf. Fast so breit 
wie eine Autobahn, mit Leitplanken und Mauthäuschen, an denen man 
freundlich begrüßt wird, verläuft die Schnellstraße an den größten Ort-
schaften vorbei. Das ist praktisch, wenn man gerade anreist, das Auto 
voller Koffer hat und einfach müde ist. Das richtige Slow Travel-Gefühl 
stellt sich jedoch erst auf der D66 ein, wenn immer wieder das Meer ne-
ben der Fahrbahn aufblitzt. 

Badesachen einpa-
cken und bei Medveja 

in die Adria eintauchen! Klares 
Wasser und ein toller Ausblick.

TIPP
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x Naturschutzgebiet Donji Kamenjak/Kap (Rt) Kamenjak, Premantura, Kroatien,  
Tel. +385 52 57 52 83, www.kamenjak.hr 

x Fahrradverleih Jistra Adventures, Premantura 85, Premantura (vor der Einfahrt in den Park), 
Kroatien, Tel. +385 9 94 18 92 45, www.jistra.com

Unterwegs zur Südspitze
 2 Mit dem Radl am Kap Kamenjak entlang 

Am schönsten ist es, Istriens südlichsten Zipfel mit dem Fahrrad zu ent-
decken: Ein türkisblaues Mountainbike soll es sein, passend zur Farbe 
des Meeres. Der Verleiher, unweit von der Zufahrt zum Kap (Rt) Ka-
menjak, gibt noch einen praktischen Tipp mit auf den Weg: „Halten Sie 
sich immer an die Küste, da verlaufen die Rad- und Wanderwege“. Er 
soll recht behalten: Quer durch das geschützte Gebiet des Donji Kamenjak 
hinunter, darf man auch mit dem Auto fahren. Die Trasse ist zwar kürzer, 
wirbelt jedoch im Sommer reichlich Staub auf. Radeln macht glücklicher: 
Dabei lassen sich Buchten entdecken, zu denen man mit dem Auto gar 
nicht hinkommt. An die 30 sind es insgesamt. Ein besonderer Glücks-
moment tut sich im Südwesten des Naturschutzgebiets auf: Dort fällt 
der Blick direkt auf die winzige Leuchtturminsel Porer, auf der sich Ur-
lauber sogar einmieten können. Es geht weiter, das Radl holpert über 
teils sehr spitze Steine, doch der Verleiher behält recht: „Die Reifen 
halten das schon aus, kein Problem.“ Dann taucht ein hölzerner Turm 
auf, der wie ein Piraten-Ausguck wirkt. In einem mächtigen Weinfass 

darunter klettern Kinder umher. Das Radl festgemacht, 
geht es zu einer der bekanntesten Beach-Bars in Istrien: 
Die Safari-Bar, umgeben von schattigem Schilf, mit rusti-
kalen Holzbänken, ist für ihre Ćevapčići und die hausge-
machte Sangria – eisgekühlt! – bekannt. Unterhalb: Ein 

Paradies für Kinder mit Rutsche, Karussell und anderen Spielgeräten. 
Alles selbstgebaut mit Treibgut, welches das Meer angeschwemmt hat. 
Ein wunderbarer Ort, an dem man den Rest des Tages verbringen könnte. 
Doch es geht weiter, an steilen Klippen vorbei, durch felsige Buchten, 
schattige Kiefernwälder, zwei Beach-Bars. Irgendwann öffnet sich noch 
ein Paradies für die Kleinen: Ein Dino-Lehrpfad mit riesigen Plastiktie-
ren. Die echten Abdrücke von Dinosauriern (die Tiere haben hier mal 
vor 100 Millionen Jahren gelebt) gibt es weiter unten, auf der Halbinsel 
Grakalovac. Am Souvenirstand führt die Tour zum Verleiher zurück, 
der schon auf das hübsche türkisfarbene Radl wartet. 

Mit dem Auto werden 
rund 10 Euro Öko-Taxe 

fällig, mit dem Radl oder 
 zu Fuß nicht!

TIPP

10
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x Leuchtende Giganten, Riva, nahe der Hafenmeisterei (Lučka kapetanija), Pula, Kroatien 
x ÖPNV: Ab Fernbus-Bahnhof Pula Bus Nr. 2a, 8, 9; ab Bahnhof Pula Bus 4,  

Haltestelle Gradska knjižnica, 2 Minuten Fußweg

Kunterbunte Kräne
 3 Die Leuchtenden Giganten in Pula

Vermutlich gibt es in Pula niemanden, der nicht in der Schiffswerft „Ul-
janik“ arbeitet oder zumindest jemanden kennt, der dort Arbeit hat: 
Die Werft erstreckt sich auf einer winzigen Insel im Hafen, auf der früher 
einmal Olivenbäume wuchsen. Einer ist noch geblieben, ansonsten wurde 
ein Damm aufs Festland gezogen, Kräne aufgestellt und riesige Schiffe 
vom Stapel gelassen. Auf die Insel darf man leider nicht, denn auf der 
Werft wird heute noch gearbeitet – übrigens schon seit 1856. Aber man 
kann sich die mächtigen Werftkräne am Abend anschauen, wenn sie in 
wunderbares Licht getaucht werden. Die spektakuläre Show bei Dun-
kelheit heißt Leuchtende Giganten („Svjetleći divovi“), und die Stahl-
riesen mit ihren geknickten Greifarmen blinken farbenfroh in Gelb, 
Lila, Rot oder Grün. Es ist jedoch kein schnöder Lichtstrahl, der sie 
schon von Weitem sichtbar macht, sondern ein geschicktes Beleuch-
tungskonzept: Das hat sich der in Pula lebende Lichtdesigner Dean Skira 
ausgedacht und gleich 16.000 Lichtkombinationen ermöglicht. Die Werft-
arbeiter brachten mehrere Dutzend Scheinwerfer an den riesigen Kränen 
an, die sich hier tagsüber drehen. 
Den schönsten Blick auf das Lichtspektakel hat man am Ende des Ha-
fenbeckens, bevor es einen Knick macht, um an einigen Villen vorbei 
zum nostalgischen Bahnhof von Pula zu führen. Direkt am Wasser, un-
weit der Hafenmeisterei, sucht man sich am besten eine Bank und wartet. 
Los geht es nämlich erst, wenn es dunkel ist – zu jeder vollen Stunde. 
Wenn die Kroaten, die leidenschaftliche Fußballfans sind, bei der Welt-
meisterschaft mitkicken, werden die Kräne auch mal mit rot-weißem 
Schachbrettmuster angestrahlt. Auch an Feiertagen gibt es außerge-
wöhnliche Lichtspektakel. 
Zu jugoslawischen Zeiten gehörten die Werften zu den wirtschaftlichen 
Zugpferden im Land. Bis heute sind sie der Stolz der Stadt. Industrie-
kultur, die sich nicht verstecken muss. Dass die Kräne nun buchstäblich 
ins richtige Licht gerückt werden, ist einfach schön – und das ist gut so. 

12
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